
→

AUSGANGSSITUATION

UNTERNEHMENSVORSTELLUNG

Vor Beginn des Projekts arbeitete das Weserstadion mit 
Navision 2016 und einer stark manuell geprägten Prozess-
landschaft. Zum Aufgabenbereich im Finanzwesen zählen 
neben der laufenden Buchführung sowie Monats- und 
Quartalsabschlüssen auch die Erstellung von regelmäßigen 
Reports für die Stadt Bremen, klassische Controlling-Auf-
gaben sowie die Vertragskontrolle. Automatische Bankver-
buchungen, die Erstellung von Ausgangsrechnungen direkt 
im System sowie eine durchgängige Verknüpfung von Ein-

gangsrechnungen mit den jeweiligen Buchungen waren 
nicht vorhanden. Zusätzlich wurde der Rechnungseingang 
in Excel dokumentiert. Belege mussten manuell erfasst und 
parallel als PDF abgelegt werden. Dadurch entstanden Me-
dienbrüche, doppelte Arbeitsschritte und ein hoher admi-
nistrativer Aufwand. Auch der Freigabeprozess verlief pa-
pierbasiert. Rechnungen wurden physisch weitergereicht, 
was zu langen Durchlaufzeiten führte.

Das Weserstadion in Bremen zählt mit rund 42.000 Plätzen 
zu den wichtigsten Veranstaltungsstätten der Region. Als 
Heimspielstätte des SV Werder Bremen ist es fest in der Fuß-
ball-Bundesliga verankert und zugleich eine vielseitige Loca-

tion für Business-Events, Tagungen und besondere Anlässe. 
Betrieben wird das Stadion von der Bremer Weser-Stadion 
GmbH, die den professionellen Stadionbetrieb verantwortet 
und Angebote für unterschiedliche Zielgruppen bündelt.

Migration auf Business Central Cloud mit Continia 

PROJEKT

Ziel des Projekts war es, die Finanzprozesse auf eine mo-
derne, digitale und integrierte Basis zu stellen. Dafür wur-
de Navision 2016 auf Microsoft Dynamics 365 Business 
Central in der Cloud migriert und Continia für die digitale 
Rechnungsverarbeitung eingeführt. Parallel dazu wurde 
der Freigabeprozess neu aufgebaut, sodass diese künftig 
standortunabhängig erfolgen können und zusätzliche Ge-

nehmigungen durch die Geschäftsführung systemseitig 
berücksichtigt werden. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
der fachlichen Strukturierung des Anlagevermögens im 
Stadionbetrieb, die gemeinsam mit dem Steuerberater auf-
gearbeitet wird. Der Projektstart erfolgte im Juni mit ersten 
Schulungen, bevor Anfang Oktober das Go-live stattfand.



Wir waren mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden.  
Ansprechpartner waren jederzeit erreichbar, die Schulungen waren  

verständlich aufgebaut und die Umstellung verlief reibungslos  
und unkompliziert.

Jasmin König, Buchhaltung Weserstadion

ERGEBNIS

Die Finanzprozesse laufen heute deutlich schneller, transpa-
renter und strukturierter ab. Excel-gestützte Abläufe, manuelle 
Doppelerfassungen und papierbasierte Prozesse konnten im 
Tagesgeschäft deutlich reduziert werden. Belege lassen sich 
schneller finden und sind direkt im Zusammenhang mit der je-
weiligen Buchung dokumentiert. Besonders deutlich zeigt sich 
der Fortschritt bei den Durchlaufzeiten im Freigabeprozess. 

Während Rechnungen zuvor teilweise bis zu zwei Wochen 
unterwegs waren, werden sie heute in der Regel innerhalb 
des Zahlungsziels bearbeitet und meist innerhalb einer Wo-
che freigegeben und bezahlt. Insgesamt hat sich der Arbeits-
aufwand im Vergleich zur ursprünglichen Arbeitsweise nach 
Einschätzung des Teams etwa halbiert.

Mit Business Central in der Cloud steht dem Weserstadion 
heute eine zentrale Plattform für Finanzprozesse zur Ver-
fügung. Continia unterstützt den digitalen Rechnungsein-
gang sowie den gesamten Freigabeprozess. Belege werden 
direkt digital bereitgestellt und automatisch mit den jewei-
ligen Buchungen verknüpft. Ausgangsrechnungen lassen 

sich direkt in Business Central erstellen und automatisiert 
versenden. Freigaben können webbasiert erfolgen und sind 
damit unabhängig vom Standort auch außerhalb des Büros 
möglich. Begleitet wurde die Einführung durch praxisnahe 
Schulungen, aufgezeichnete Trainings sowie einen fortlau-
fenden Support über ein Ticketsystem. 

LÖSUNG


